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1. Veranlassung:

Das Büro fÜr Bodensondierungen U. Kleegräfe wurde im April 1996 von der Stadt Erwitte be-
auftragt eine orientierende Altlastenuntersuchung im Bereich des verfüllten Küttelbaches,
Erwitte-Bad Westernkotten durchzuführen.

2. Probenahme und Untersuchungsumfang:

Es wurden insgesamt 16 Rammkernsondierungen ausgefilhn, von denen 4 Sondierpunkte zu
Bodenluftmeßstellen ausgebaut wurden. Die Sondieransatzpunkte und die Bodenluftmeßsteller1
sind in der Anlage 2 dargestellt. Es wurden AufTiillungen bis zu einer Mächtigkeit bis zu 4,80m
angetrofFen, die Boden, Steine, Bauschuttreste und Schlacken enthielten. Die Bodenproben
wurden nach bodenmechanischer Ansprache zunächst als Rückstellmuster aufbewahrt. Eine
Sickerwasserprobe und die auf Aktivkohle angereicherte Bodenluft wurden im Labor der IFE
GmbH, Recklinghausen auf die nachfolgenden Parameter untersucht.

Sickerwasserprobe pH-Wert und Leitfähigkeit
Adsorbierbare organische Halogenverbindungen (AOX)
MineralölkohlenwasserstofFe (MK\V)
Chemischer Sauerstoffbedarf(CSB)
Gelöster organischer KohlenstofF (DOC)
Schwermetalle n. KVO und Arsen

Bodenluft BTEX-Aromaten

Leichtflüchtige chlorierte KohlenwasserstofFe (LCKW)

Aussagekraft und Umfang der Analysenparameter werden in Folge kurz beschrieben.

pH-Wert und Leitfähigkeit

Die Bestimmung der Leitfähigkeit aus Sickerwässern gibt Aufschluß über einen eventuell er-
höhten Gehalt an Salzen im untersuchten Material. Im Zusammenhang mit dem pH-Wert wird
eine Zuordnung möglich, ob es sich um saure, alkalische oder Neutralsalze handelt. Diese phy-
sikalisch-chemischen Meßgrößen haben den Charakter von Summenparametern. Eine eindeu-
tige Zuordnung zu Einzelsubstanzen erfordert weitere Analysen.

Adsorbierbare. organisch gebundene Halogene, berechnet als Chlorid (AOX)

Mit diesem Summenbestimmungsverfahren werden chlororgansiche Verbindungen aus unter-
schiedlichen Verbindungsklassen (LCKW, PCB, Chlorphenole, Chlorbenzole und -toluole,
Chlornaphthaline, ChlorparafTine etc. sowie deren Metabolite) erfaßt. Die einzelnen Erfas-
sungsraten dieser Komponenten bei der Untersuchung einer Probe methodisch bedingt nicht
bekannt. Human- oder ökotoxikologisches Potential ist somit nur schwer abschätzbar.

Dieser Parameter eignet sich jedoch gut fÜr langfristige Überwachungsmaßnahmen, besonders
bei komplexen Wassermatrices und ist Basis fÜr Entscheidungen, ob weitere EinzelstofFanaly-
sen erforderlich sind.
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Mineralölartige KohlenwasserstofFe (IR-KW)

Bei der Untersuchung von mineralölartigen KohlenwasserstofFen in Anlehnung an DIN 38409,
Teil 18 werden Mineralöl-, Benzin-, Dieselkraftstoff-, Heizöl- und Schmierölverunreinigungen
mittels infrarotspektroskopischer Summenbestimmung erfaßt. Diese Verbindungen setzen sich
aus gesättig'ten und ungesättigten, verzweigten und unverzweigten Kohlenwasserstoffen sowie
aus aromatischen Kohlenwasserstoffen zusammen. In Abhängigkeit von Ihrer Polarität sind
MineralölkohlenwasserstofFe mehr oder weniger gut wasserlöslich. Mineralölartige Komponen-
ten sind im Boden unter guten Milieubedingungen relativ leicht abbaubar, können jedoch in
sandigen Böden rasch versickern, an bindigen Schichten (Ton und Schluff) breiten sie sich in
der Regel seitlich aus und versickern erheblich langsamer,

Chemischer Sauerstoffbedarf(CSB)

Der chemische SauerstofTbedarf (CSB) ist ein typischer Abwasserparameter bei der Üt)erwa-
chung der Abwasserbelastung mit organischen und anorganischen Inhaltsstoffen und gilt als
Maß für deren Abbaubarkeit und dem damit verbundenen SauerstofTverbrauch. Hierunter ver-

steht man die volumenbezogene Masse an SauerstofF, die der Masse an Kaliumdichromat äqui-
valent ist und die unter den Arbeitsbedingungen des Prüfverfahrens mit den im Wasser enthal-
tenen oxidierbaren StofFen reagiert. (Reduktion von Chrom-VI zu Chrom-III)

Schwermetalle und Halbmetalle

Der Untersuchungsumfang erstreckt sich hier auf die Schwermetalle gemäß Klärschlammver-
ordnung (Blei, Cadmium, Chrom gesamt, Kupfer, Nickel, Quecksilber, Zink) sowie auf das
Halt)metall Arsen. Metalle und Halt)metalle sind mikrobiologisch im Untergrund prinzipiell
nicht abaubar, ihre Mobilität, Toxizität und sonstiges Umweltverhalten ist entscheidend von
der jeweils vorliegenden Bindungsform abhängig. Die höchste Umweltrelevanz kommt den
Verbindungen des Halbmetalls Arsen sowie denen der Schwermetalle Blei, Cadmium und
Quecksilber zu. Arsen und Blei kommen in signifikanten Konzentrationen auch in natürlich
gewachsenem Boden vor. So werden in der Literatur Schwankungsbereiche für Arsen von 0, 1
- 40 mg/kg und für Blei von 2 - 60 mg/kg in anthropogen unbeeinflußten Böden angefÜhrt.

Neben industriellen Betrieben zählte zu den Hauptemissionsquellen für Blei auch lange Jahre
der Kfz-Verkehr.

Der natürliche Gehalt an Cadmium liegt in Böden gegenüber Blei und Arsen deutlich niedriger.
Emissionsquellen sind hier die metallerzeugende und verarbeitende Industrie sowie Kohle-
kraftwerke. Der wesentliche Mobilitätsfaktor ist fÜr Cadmium der Boden pH-Wert. Schon in
leicht saurem Milieu (< pH 6,5) steigt der Cadmiumgehalt in Bodeneluaten signifikant. Pflan-
zen zeigen eine große Aufnahmekapazität fÜr Cadmium, so daß der Hauptrisiko-Pfad des
Cadmiums in Ballungsräumen über den Transfer "Boden - Pflanze - Mensch" verläuft

Die größte Toxizität der genannten Elemente kommt dem Quecksilber und seinen Verbindnun-
gen zu. Von besonderer Bedeutung sind hier die relative Flüchtigkeit des Metalls selbst, die zur
Aufnahme über die Atemwege führen kann. Die Exposition auf den Menschen erfolgt überwie-
gend über die Nahrungskette. Neben Industriebetrieben und Bergbau sind Kraftwerke sowie
Müllverbrennungsanlagen wesentliche Emissionsquellen.
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BTX - Aromaten

Die Abkürzung BTX-Aromaten steht für Benzol, !oluol, XJ'lole wobei auch andere monoaro-
matische Verbindungen wie Ctlmol> Ethylbenzol und verschiedene Trimethylbenzole und wei-
tere Beruol-Derivate zu dieser Gruppe gehören. Benzol ist der Grundkörper dieser Vielzahl
von monoafomatischen Verbindungen.

BTX-Aromaten sind u.a. Bestandteile von Vergaserkraftstoffen für Otto-Motoren. Diesel-
kraftstofFe oder Heizöl EL enthalten keine oder nur sehr geringe Mengen dieser Verbindungen.
Aus diesem Grunde sind BTX-Aromaten Leitkomponenten fÜr benzinartige Kontamination
von Trink-, Grund- und Abwasser sowie Erdreich.

BTX-Aromaten zeichnen sich allgemein durch geringe Wasserlöslichkeit aus, wobei aus dieser
Gruppe Benzol eine vergleichsweise hohe Wasserlöslichkeit aufweist. Aufgrund dieser relativ
guten Wasserlöslichkeit und des hohen Dampfdruckes resultiert eine hohe Mobilität und Dis-
persionstendenz in Hydro- und Atmosphäre. Die Verbindung Benzol ist mikrobiologisch
schnell oxidativ metabolisierbar.

Leichtflüchtige chlorierte KohlenwasserstofFe (LCKW)

Bie den leichtflüchtigen chlorierten KohlenwasserstofFen handelt es sich um technisch häufig
eingesetzte Lösungsmittel in Entfettungs- und Reinigungsprozessen. Auch in Kaltreinigern fin-
den diese StofFe Verwendung,

Aufgrund der hohen Anwendungsmengen und Einsatzbereiche sind LCKW (speziell Tetra-
chlorethen und 1,1,1-Trichlorethan) in Umweltstrukturen weit verbreitet. Das Verhalten in und
zwischen den Umweltkompartimenten wird durch Wasserlöslichkeit und hohe Flüchtigkeit
bestimmt. Die Verbindungen sind durch eine relativ große Mobilität in Wasser und Atmo-
sphäre charakterisiert. Das Bio- und Geokonzentrationspotential ist nur relativ gering, eine
Metabolisierung erfolgt jedoch nur langsam. LCKW passieren leicht Oberflächenversiegelun-
gen auch Beton oder Schwarzdecke. LCKW sind schwerer als Wasser und können bei entspre-
chender Infiltration in den Aquifer - auf dem Grundwasserstauhorizont in Phase vorliegen.

3. Analysenergebnisse:

Die Analysenergebnisse sind in Protokollform in der Anlage 3 dargestellt.

In den Bodenluftproben, deren Gehalt an deponietypischen Gasen bei der Probenahme über-
prüft wurde, fallen in den Bodenluftmeßsteller1 BS7, BS 11 und BS15 die hohen Kohlendioxid-
konzentrationen bis zu 11% auf. BTEX-Aromaten oder leichtflüchtige chlorierte Kohlenwas-
serstofFe (LCKW) konnten in keiner der 4 Bodenluftproben nachgewiesen werden.

Die untersuchte Sickerwasserprobe enthält keine MineralölkohlenwasserstofFe und nur geringe
Gehalte an Zink. Ein Hinweis auf halogierte organische Verbindungen (AOX) ist ebenfalls
nicht gegeben. AufFällig ist der hohe chemische SauerstofTbedarf (73mg/l) der Probe, der durch
die DOC-Messung bestätigt wird
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4. Bewertung der Ergebnisse:

Die Analysenergebnisse der orientierenden Untersuchung ergeben hinsichtlich des Gefähr-
dungspfades Bodenluft keine kritischen Befunde, da die umweltgefährdenden Substanzklassen
der BTEX-Aromaten und der leichtflüchtigen chlorierten KohlenwasserstofFe (LCKW) nicht
nachgewiesën werden konnten. Ebenso war in der BodenluR kein Methangas enthalten. Zu be-
achten sind allerdings die in drei Bodenluftmeßstelle11 deutlich erhöhten Gehalte an Kohlendi-
oxid (BS7 9,2%; BSll 5,3% und BS15 11%), die ein Indikator fÜr organische Rückstände in
dem verfÜllten Bereich sind. Diese Annahme wird gestützt durch den vergleichsweise hohen
Wert des chemischen Sauerstoflbedarfs der Sickerwasserprobe. Der DOC-Wert von 17 mg/kg
belegt, daß die InhaltsstofFe aus der Sickerwasserprobe überwiegend organischen Ursprungs
sind

Eine Aussage, ob es sich bei den vorgefundenen organischen ReststofFen um umweltrelevante
Rückstände handelt oder nicht erfordert weitere Untersuchungen aus der Originalsubstanz. Die
Bodenproben sollten bei weiteren Untersuchungen zunächst aus den Bereichen der Bodenluft-
meßstellen BS7 und BS15 stammen, da hier die höchsten Kohlendioxidkonzentrationen gemes-
sen wurden.

Grundsätzlich bergen organische Rückstände im Untergrund die Gefahr, daß sich bei Sauer-
stofTverarmung und Einstellung anaerober Verhältnisse Methan bildet. Bei Bestätigung von or-
ganischen Belastungen durch weitere Analysen ist ggf. die Einrichtung einer permanenten Bo-
denlußmeßstelle anzuraten, um über längere Zeiträume die Entwicklung im Untergrund beob-
achten zu können und bei der Bildung von Methangasen rechtzeitig Vorsorge-Maßnahmen
trefFen zu können.

Geeignete Parameter zur Untersuchung des Boden sind die Bestimmung des Glühverlustes, der
lipophilen StofFe und bei erhöhten Werten die Bestimmung von MineralölkohlenwasserstofFen
und polycyclischen aromatischen KohlenwasserstofFen (PAK). Die in den AuffÜllungen ange-
trofFenen Schlacken sollten auf Schwermetalle untersucht werden, um ein deutliches Bild mög-
licher Belastungen zu erhalten.

5. Zusammenfassung

Im Bereich des verfÜllten Küttelbaches in Erwitte-Bad Westernkotten wurde eine orientierende

Altlastenuntersuchung durchgefÜhrt. Eine direkte Gefährdung über den Pfad "Bodenluft'’ ist
derzeit nicht erkennbar. Es gibt allerdings deutliche Anhaltspunkte fÜr organische Rückstände
im Untergrund die anthropogen verursacht sind und mittel- oder langfristig zu Bildung von
Methangas führen können.

Institut für angl
und Er){6Tckl

Forschung



Büro fUr BodensondienmRen Udo Kieegräfe, Lichtenplatz 1 1, 59556 Lippstadt

ANLAGE 1.1

Übersichtskarte, M = 1 : 25.000



Aurtlcr 110118

:>\B?;;::'.
t+++\

G ra.skän\ Feld .

1.

fiü

.; C D-
fi

/'-\

/

rt lite

/-n\

llüpprLer

Udo Kleegräfe - Lichtenplatz

lsondier
Telefon 029 41/H 04

59556 Lippstadt

mur
ix 0 29 41/35 82

Übersichtskarte
md Bearb..Nr,

Blatt

Anlage

OT Bad Westernkotten
• verfüllter Küttelbach -

BS 352

EI ;
Herr Casparie

33142 Biiren KönIgjIcher Wald 7

bearbeItet Mal 96

m2 .mo

Softr-Randdruck'



Büro für Bodensonäerungen Udo Kleegräfe, Lichtenplatz 1 1, 59556 Lippstadt

ANLAGE 1.2

Lageplan, M = 1 : 500



243

342

A

581

X

1\1 4
X

582
X

nl

1
U/J

136
[=)

707

8 6 4 %b:J e 3 1nHe2

n'
==' 11 LJ 297

rF 296

1 09

Bebauungsplan h
Nester rltdM

926



Aspenstraße

1111111

241

1111\

'JJJJ r24c

Slckerwasserp robe

BS 4=95.75

eIn 5=9605

LS 3'95. 42
BS :
%. 13

ES 2,95. 88
ES 12=96.53

1:11g1) 13I S 1 = 9 5 n 9 8

BS 8=96.25 _E lo=96.721

8
BS 9=96. 87

AS 16=9700

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

927



203

r2Z,0 1 239 238

167

Josefs linde

.Bezugshöhe =97.(1)m üX

108



---0

Stadt Erwitte
Bad Westernkotten

165

Zeichenerklärung
(6 BS Kleinbohrung gem. DIN 4021
© BS Kleinbohrung gem. DIN 4021

und Bodenluftpegel
Entnahme SickerwasserprobeH

11 . 58556 LJppstadtUdo K}e+grat8

odalsondierun' nn==

T 02941/3582

der BohransatzpunkteLageplan
e H=EFa•E3a11m1D

OT Bad Westernkotten
verfüllter Küttelbach

HEiiin=-bT;TFmiii[ARtm
Herr Casparie

MaßstabllagOOO343142 Büren KönIglicher Wald 7



Büro für Bodenson(iienmgen Udo Kleegräfe, Lichtenplatz I1l 59556 Lippstadt

ANLAGE 2.O

Schichtprofile / Aufschrieb



Büro für Budensandierungen Udo Kleegräfe
Lichtenplat= 1 1 59556 Lippstadt–C=appel

Anlage

2

Nr

1

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax D294 1/3582

Projekt : Stadt Erwttte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum :

Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K, Maus

BS 1

GOK = +95,98 m ü. NN
GOK= O.00

Mu + U, fs', o', grau-braun

U, fs', t', ocker.braun

U, fs', ocker-braun

er)
0)
0)

©
0
C

BI
01

01

Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro ftlr Bodensondierungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt-Cappel

Anlage

2

Nr.:

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 0294 1 /54114 Fax 11294 1/3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person :

1 5.04.1996
K. Maus

Bis
Benennung der Bodenart
und Beimengungen
r

Bemerkungen
Sonderprobe

WasserfOhrung
Bohrwerkzeuge

Kernvedust
Sonstiges

ErTtn ii=1
Proben

... m

unter
Ansatz-

punkt

1

mlnM]
nach Bohrgut
Übliche
Benonnun!

rammEn
nach Bohrvorgan!
s
Benennun$

m
m

Grul

Art I Nr
Tiefe
in m

(Unter.
kante)

6

0.50

i) Kalk-
lehah

a)

Tb

@h:{l1.1.:.1=1,=KBFatmifl

schwach foinsandig, schwach organische Beimen'

3
r

4

GP 1 1/1
lun' in

erdfeucht

0.50 ms
D Muttorbc>den

7
Fg

6

1

Organikanteil
WUIzeln

m-iF
schwach feinsandig, schwach toni

V

r

erdfeucht

GP 1 1/2 1 1.20

1.20
c) Q––-T e

e 1

=5-:im;F
schwach feinsandi!

Tb

r

erdfeucht

GP 1 1/3

2.00 ms 7 e

F)–T)f) Lehm B Lößlehm

I

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensondierungen Udo Kleegräfe
Lichtenplat= 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr

2

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /5404 Fax 1]294 1 /3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 2

GOK = +95,88 m ü. NN
GOK = O.00

A [G, s, u', o', grau]

U, fs', o', grau-braun

U, fs', ocker-braun

Bohrgutverlust

U, fs', ocker-braun

U, fs, grau

d)
0)
0)
r

©
0
C
11
oI
01

01

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für ]Bodensondierungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr

1

Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel Bohrprofi le

Teleürn t)294 1/54114 Fax 0294 1/3582
nach DIN 4022/23

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person :

15.04.1996
K. Maus

Bis
a) Benennung der Bodenart

und Beimengungen Bemerkungen
Sonderprobe

WasserfOhrung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

HI
Proben

m
unter

Ansatz.

punkt

1

1:: :-:HIT;IIi=lllll=IiI
nach Bohrgut
Übliche
Benennun!

d)

Dg

m
nach Bohrvoraan!
Te=1:;;EZiST
Benennun!

2

e) Farbe

TFT
Grul

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6
0.50

Art I Nr
i) Kalk-

lehalt

a)

8
e

ßandig, schwach schlu#i'

3 4

GP 1 2/1
I. schwach organische Beimengungen

erdfeucht

0.50
c)

mitteldicht

0 FUllmaterial

7
L

e) grau

TF

Kiesanteil:

Flußkies, Ziegel
i)

-;;-3;T;T:l7
schwach feinsandig, schwach organische Beimengungen

b) erdfeucht

GP 1 2/2 l O.80

0.80
;5--;Z

D Mutterboden

d)

Fg

e) grau-braun

r–--F)
Organikanteil:
Wurzeln

a) Schluff
schwach feinsandi

F
Br

erdfeucht

GP 1 2/3 1 1.20

1.20
ms

f) Lehm

a)

7
We

LT
Fa

C

2.10

>

c)

0

d)

Fg

e)

nt i)

7m
schwach feinsandi!

Tb

r

feucht

GP 1 2/4 T 2.45

2.45
c) weich d) e) ockeT;;m

Fl nf) Lehm We
m

feinsandi

Tb

r

feucht

GP 1 2/5 1 2.80

2.80
Mw d) e) grau

1D Lehm Mr
1 ;;;;iii

r)
0)
0)
r

©
0
C
11
0
0
01

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensundierungen UdD Kleegräfe
Lichtenplat= 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr.

3

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54(14 Fax 112941/3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 3

GOK = +95,42 m ü. NN

A IU, s, g', Q', gral' 1

A [G, x, s', u', dunkelgrau]

A [G, x, s', u', grau-rot]

A [G, x, s, hellgrau]

A [G, x', s', u', grau]

0)
0)
r

(L))1

0
c

BI
01

01

Bemerkungen
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-F

stark sandig, schwach kiesi'

n 1
r

475
GP 1 3/1

, schwach OI
erdfeucht

0.50 m 7 e) grau

1

Kiesanteil:

1 Ziegel
e

n\
L

steinig. schwach sandig, schwach schIllei!

b)

r

erdfeucht

GP 1 3/2 l 1.20

1.20
c)

mitteldicht

1) FUllmaterial

d)

t 1

Kies. und Steinanteil
Kalkstein, Beton, Ziegel

b

steinig, schwach sandig, schwach schlum!
6

r GP 1 3/3 2.00

erdfeucht

2.00
c)

mitteldicht

f) FUllmatorial

7
L

e) grau-rot

F-7
Kies- und Steinanteil:

1 Ziegel, Kalkstein

ii--Ä=immo
steinig, sandi!

b)

C

erdfoucht

GP 3/4 3.00

3.00
c)

mitteldicht

1) FOllmaterial

d)

W
e) hellgrau

FFH
Kies- und Steinanteil:
Beton, Kalkstein, Sandsto

M n;-1;;;
schwach steinig, schwach sandig, schwach schluBi!

6
Bag(m GP 1 3/5 4.00

4.00

erdfeucht

c)
mttteldicht

0 FOllmatorial

7
L

8) grau

F--n
Kies. und Steinanteil:
Kalkstein, Ziegel

r =

c)
0)
0)r
(0)
0
e

81
01

01

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt ! Ausbau als Bodenluftpe9el: 2.1 m Filterrrohr, 0,5 m Aufsatzohr



Büro für Bodensnndierungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr

4

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax 11294 1/3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 4

GOK = +95,75 m ü. NN

/-\ A [U, fs, g', o', grau-braun]

A [G, s, u', dunkelgrau]

U, fs', grau-braun

Bohrgutverlust

U, fs', grau

Cr)

0)
0)

(0)
0
C

0 Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro ftlr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr.
Bohrprofi le
nach DIN 4022/23

Teleübn 11294 1 /54114 Fax 11294 1/3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten
"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person :

15.04.1996
K. Maus

Bis
a) Benennung der Bodenart

und Beimen(lungen
>

Bemerkungen
Sondorprobe

Wasserführung
Bohrwüzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnomm;r=e
Proben

.... m
unter

Ansatz.

punkt

1

nIHMM]
nach Bohrgut
Übliche
Benennun!

d) Beschaffenheit
nach Bohrvoraan!

mo ogische 1)
Benennung

TFarbe

ma
Gruppe 1 gehalt

Art I Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

0.50L Tg=7lIF
feinsandig, schwach kiesi!

1
C

4

GP 1 4/1
lungen

erdfeucht

0.50
';5--';T;FF'-'=TäT 7Trau-= Kiesanteil: Ziegel

a ra)
F\

[8e
sandig, schwach schIllei!

F
r

ordfoucht

GP 1 4/2 l 1.20
GP 1 4/3 1 1.90

1.90
c)

mittoldicht

f) FUllmaterial

d)

1

e) dunkelgrau

1

Kiesanteil
Bauschutt.

1 Ziegel, Kiesel

m
schwach feinsandi

ü
r GP 1 4/4 l 2.20

erdfeucht

2.20 Ms 7 e

f) Lehm We [Fn
a) r

3.00

-6-=raI;178=

c) d) F)

Th0 Fg i)

iTem
schwach feinsandi!

7
r

feucht

GP 1 4/5 1 4.OO

4.00
c) weich

0 Lehm

d)

We
M
1

I ==;;;ai;fTF;F;;

oI
0)
0)
rl
(L))1
oI
cl

:

01
Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensondierungen Udo Kleegräfe
Lithtenplat= 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr.

5

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleü)n 11294 1 /54114 Fax 112941/3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

./nN

BS 5

GOK = +96,05 m ü. NN

Mu + U, fs', o', grau-braun

U. fs'. ocker-braun

1.20

r)
0)
0)r
©
0)
C

31
01

01

Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro IUr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr,

Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleübn 0294 1/5404 Fax 1)294 1/3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum

Person

15.04.1996
K. Maus

Bis
a) Benennung der Bodenart

und Beimengungen
r

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserftlhrung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

EntnoImI

Proben

.... m
unter

Ansatz-

punkt

1

I == 1-:HIT= IIi=lllll=Ii :

nach Bohrgut
Übliche
Benennul

j;=:;:qlklit=tItII ii
nach Bohrvorgan!

e)

mr

mam)

T
Grul

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

0.50

Art 1 Nr

mIRa
Benennung

i) Kalk-
lehalt

a)

8

r
schwach feinsandig, schwach organische Beimen'

A 3
r

T=
GP 1 5/1

lungen
erdfoucht

0.50
:ms

0 Mutterboden

d)

B
e

)

Organikanteil:
Wurzeln

/n-\ -;;-m
schwach feinsandi

Tb

r

erdfeucht

GP 1 5/2 1 1.20

1.20
c) steIf

0 Lehm

d)

We
e

F--n
1

0
C

HI
0
0)

01

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensündierungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cal>peI

Anlage

2

Nr

6

Bohrprofi le
nach DIN 4022/23

Teleürn 1]294 1 /54114 Fax 11294 1 /3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , '’Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 6

GOK = +96,13 m ü. NN

A [U, fs', o', ockerqrau]

/nR
A [G, x, s', u', dunkelgrau]

Bohrgutverlust

A [T, u, g', s', grau]

U, fs', grauqrün

U, fs', graugrün

oI
0)
0)
r

(L))1

0
c

11
01

Öl

Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro fUr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr.:

1

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Telenbn 0294 1 /54114 Fax 1)2941/3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Bezeichnung:

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach", D,t„m ,

Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , 'Westernfeld" Person :
a) Benennung der Bodenart

und Beimengungen
Hrg

Besch;Renhef c
nach Bohrgut I nach Bohrvorgal

> UHl]I
Benennung 1 Benennung

2
L

schwach feinsandig, schwach organische Beimengungen

Tb

F--n=----=WM-7

a

L

steinig , schwach sandig , schwach schlum!
7
c)

mitteldicht

0 FOllmaterial

a)

iFbIM;
c)

0

m;T;Tt7
schlung, schwach kiesig, schwach sandi!

b)

cM
0 FUllmaterial

m
schwach feinsandi!

7
mw

D Lehm

m
schwach feinsandi!

7
;11
0 Lehm

15.04.1996
K. Maus

Bis Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserft]hrung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

2
r

erdfeucht

Entnonr =
Proben

unter
Ansatz-

punkt

1

'eFT=

1

Gruppe 1 gehalt

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

Art Nr

4

GP

5

6/1

6

0.50

0.50
O

FI) 7
C

ordfeucht

Kies- und Steinanteil

Kalkstein, Ziegel,
Flußkies

GP 1 6/2 l 1.20

1.20
d)

W
e) dunkelgrau

F7

2.00 7
Fg

e)

Fh i)

C

erdfeucht

Kiesanteil:

Flußkies, Ziegel

GP 1 03 l 2.65

2.65
d)

Hm
e) grau

FF i)

C

feucht

GP 1 6/4 l
GP 1 6/5 : 4.50

4.50
d)

We
e) grau-grUrl-

Fa
C

stark feucht

GP 1 6/6 1 5.OO

5.00
d)

Wo
I S==;;ER;tT

e) 9raulrUn

Fa

01

a)
r

0

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensondierungen Udn Kleegräfe Anlage

2

Nr

7

Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax 11294 1/3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, ’'Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 7

GOK = +96,33 m ü. NN

A [U, fs', o', hellbraun]

A [U, ä x', dunkelgrau]

A [T, u, g', hellgrau]

A IG, u, s', grau]

er)
a)
0)
F

g

gßemmngen

OI Kein Grundwasser erbohrt ! Ausbau als Bodenluftpegel: 3 m Filterrohr, 1 m Aufsatzrohr



Büro ftlr Bodensondierungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr.

1

Lichtenplatz 11 59556 Lippstadt-Cappel Bohrprofile
Teleürn 112941/541)4 Fax 0294 1/3582

nach DIN 4022/23

Projekt: Stadt Erwttte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person

15.04.1996
K. Maus

Bis
Bene=nLiai-Fo==rT;7
und Beimengungen

r W
Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserftlhrung
Bohrweüzeuge

Kernverlust

Sonstiges

tntnä;;1=iIi
Proben

.m
unter

Ansatz.
punkt

1

nach Bohrgut
Übliche
Benennung

Ë?iIidlf; IIt;IIlli’ii
nach Bohrvorgan!
s
Benennul

2

-e) F;rb;

ma
Gruppe 1 gehalt

Art I Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

0.50-;5-liTiRiiu iiIgRaF
schwach feinsandi!

T

3
r

r=
GP 1 7/1

lungen

0.50

erdfeucht

ms 7 MIm
a [\FT
t

stark kiesig, schwach steini!
b)

c GP 1 7/2 1.20

1.20

erdfeucht

C e) dunketgrai

Fa
Kies- und Steinanteil:
Kalkstein

0 FQllmaterial L

ml ZiFf8;;
schIllSig. schwach kiesi!

F
r GP 1 7/3 2.00

2.00

erdfeucht

Kiesaneil:
Flußkies

ms d) -;J-F;iii;;iF

FaD FOllmaterial L

L

schIllSig. schwach sandi!

7
C

feucht

GP 1 7/4

GP 1 7/5

3.00
3.90

3.90
c)

mitteldicht

0 FUllmaterial

d)

L

e) grau

FT
Kiesanteil:

Flußkies. Beton

1 Ziegel

n-Fi7;-;;e=iHRem

0
0)
0)r
©1
0)
e

81
01
01

01

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt ! Ausbau als Bodenluftpegel: 3 m Filterrohr, 1 m Aufsatzrohr



Büro für Bodensundierungen Udn Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr

8

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax (]294 1/3582

Projekt : Stadt Erwttte/Ortsteil Westernkotten Maßstab,

"Gefährdungsabschätzung verfütlter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 8

GOK = +96,25 m ü. NN

A [U, i, s, o', grau-braun]

U, fs', ockerqrau

oI
01
0>1r
(L))1
0
C
11
01
01

01

Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro fUr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr.:

Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt-Cappel Bohrprofile
Teleürn 0294 1 /5404 Fax 0294 1/3582

nach DIN 4022/23

Projekt: Stadt Erwttte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person

15.04.1996
K. Maus

Bis
Ben;c
und Boimengungen
r

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserfuhrung
Bohrwerkzeuge

Kernvedust

Sonstiges

IHr
Proben

.... m

unter
Ansatz-

punkt

1

mmm
nach Bohrgut
Übliche
Benennun!

mmm
nach Bohrvorgan!
==insm
Benennung

2

m
n1

Grul

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

Art 1 Nr
i) Kalk-

lehalt

m;TöITur;i-[3chtuff
stark kiesig, sandig. schwach

F

3
r

TT
GP 1 8/1

GP 1 8/2

6

0.50
1.00lnische Beimengungen

erdfeucht

1.00
c Kiesanteil:

Flußkies.
Kalkstein, Ziegelr r-'-' n

m
schwach feinsandi!

Tb
feucht

GP 1 813

GP 1 &4
2.00
3.00

3.00
;;-LZI- d) 6) ockor-grau

e - n
r =;

0)
0)
r

©
0)

C

o1 Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensondierungen Udo Kleegräfe
Lichtenplat= 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr

9

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax 0294 1/3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Pe„an ,

1 : 30
15.04. 1 996

K. Maus

BS 9

GOK = +96,87 m ü. NN

Mu + U, fs', o', dunkelbraun

U, fs', braun

1.20

U, fs', ocker-braun

U, fs', ockerqrau

e>1

01
0>1
F
©l
oI
cl

31
0
Q)

Berrie

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für ]Bodensnndierungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr.:

Lichtenplatz 11 59556 Lippstadt–Cappel Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Telearn t)294 1 /54114 Fax 1)2941/3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person :

15.04.1996
K. Maus

Bis
a) Benennung der Bodenart

und Beimengungen
r

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserfohrung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

liltI.Ii);l8
Proben

.. m
unter

Ansatz-
punkt

1

c)

0

a)

8

E: 1 :- 14l[;,11 t=111 11=111

nach Bohrgut
Übliche
Benennul

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgan!

e
Benennul

e) Farbe

m)
Grul

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

0.50

Art 1 Nr
i) Kalk.

lehalt

mmm
schwach feinsandig, schwach organische Beimen'

n 3
r

4

GP 1 9/1
luni in

erdfeucht

0.50 ;;7 d) e

f) Muttertx>den 871;ii;==>==c -7
m

schwach feinsandi

Tb

r

erdfoucht

GP 1 9/2 l 1.20

1.20
ms

0 Lehm

d)

We
e) braun

Fn
a) Schluff

schwach feinsandi

V

r

erdfeucht

GP 1 9/3 1 2.20

2.20 :im d)

Me
e

1D Lehm

=5-Bm
schwach feinsandi

b)

r

erdfeucht

GP 1 914 l 2.80

2.80
c) steif

0 Lehm

d)

Wo
e) ocker-grau

Fa
1 ;R:=e Berater vor

0
0)
0)
P

©
0
C

3
01

01

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensundierungen Udn Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr

10

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Telenrn 0294 1 /54114 Fax 1)294 1 /3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfelcf' Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 10

pr++ GOK = +96,72 m ü. NN

A [U, fs, g', o', grau-braun]

A [G, Ü, i, s, grau]

Bohrgutverlust

A [U, g, s, grau-braun]

U. fs'. ocker-braun

(f)
0)
0)
r

(c))

0)
C
11
01
01

01

Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro fTlr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr.

1

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Telenrn 0294 1/5404 Fax (1294 1/3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verftlltter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person :

15.04.1996
K. Maus

Bis
a) Benennung der Bodenart

und Beimengungen

B-E7bl=MKl78-iT
Bemerkungen
Sond6rprobe

Wasserftlhrung
Bohrwerkzeuge

Kernvert ust
Sonstiges

Proben

Ansatz.

punkt

1

M-e==i
nach Bohrgut

>
Benennun!

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgan!

me ogische 11
Benennun:

1;7;;ie-
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

0.50

Art I Nr
m)

Grul
i) Kalk-

lehah

t

feinsandig, schwach kiesig, schwach organische Beimengungen

3
:

4

GP 1 IO/1

erdfoucht

0.50
lms 7 -bT1;==T)=

F–-T
Kiesanteil:

Ziegel
a

#\ 3 -AaRniiFff<1=
stark toniË, sandi

r

erdfeucht

GP 1 IO/2 1 1.20

1.20

8
c)

mitteldicht

0 FOllmaterial

d)

t

M Kiesanteil

Flußkios. Kalkstein,

1 Ziegel

a) r

1.80

c

F) 7
ä

B

Tt0 i)

t 7[g;iiiF
kiesig, sandi!

7
r

erdfeucht

GP 1 10/3 m
2.20 T=

f) FUllmaterial

d)

FI-;GRaT;;I

e

nl-–T
Kiesanteil

Flußkies, Ziegel,
Kalkstein

a) Schluff
schwach feinsandi!

V

r

ordfeucht

GP 1 IO/4 1 3.OO

3.00
:5-iia
f) Lehm

d)

We
e

[1

1 ;f;=rTs

©l
oI
eI

i n
01

Kein Grundwasser erbohrt !



]Büro für Buüensnndierungen Udn Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr.

11

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax 11294 1 /3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter KütteËbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, "Westernfeld" Person :

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 11

GOK = +96,68 m ü. NN

0.20 0.2011/1
A [U, fs, o', g, grau-braun]

A [U, fs', hellbraun]

in\
11/2• 0.60 0.60

A [U, s, g, grau-braun]

A [G, s, x', u', grau-rot]

11/6 4.00 4.00

11f7• 4.30 4.30

A [U7 gll grau]

A [G + S, u', hellgrau]

4.70 4.701 /8

0
0)
0)
r

(L))

0)
C
R

01

01

01

Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt ! Ausbau als Bodenluftpegel: 3,0 m Filterrohr, 1 m Aufsatzohr



Büro fUr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr.:

Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt-Cappel Bohrprofile
Teleürn 0294 1/5404 Fax 0294 1 /3582

nach DIN 4022/23

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, 'Westernfeld"

Bezeichnung

Datum :

Person

15.04.1996
K. Maus

Bis
B Benennung der Bodenart

und Beimengungen
r

Bemerkungen
Sondorprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

unter
Ansatz.

punkt

1

EFä=
nach Bohrgut

>
Bonennun!

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgan!

raI-==iatËn
BenennunS

W
Tiefe

Art I Nr 1 in m
(Unter-
kante)1

Gruppe 1 gehalt

36T=ii=F
feinsandig, schwach organische Beimengungen, kiesi

3
r

56
GP 1 11/1 1 O.20

erdfeucht

0.20 M d) :5-Mri
F-""--=D

Kiesanteil:

Ziegel, Kalkstein
a

#\ =t
schwach feinsandi

Tb

r

erdfeucht

GP 1 11/2 l O.60

0.60
c) steif d) e) hellbraun

r Fh i)

t m
sandig, kiesi!

Tb

C GP 1 11/3 l 1.20

erdfeucht

1.20
c a

FT
Kiesantoil:

1 Ziegel, Kalkstein,
Quarzf) Fullmaterial 1

=nmFiiäla;
sandig, schwach steinig, schwach schlufi!

b)

c GP 1 11/4 l 2.OO

GP 1 11/5 l 3.OO

GP 1 11/6 l 4.OO
4.00

feucht

c)
mitteldicht

f) FUllmaterial

d)

M
e) grau-rot

F==n
Kies- und Steinanteil :

Ziegel. Beton, Kalk-
stein

L

schwach kiesi!
F

C GP 1 11/7 1 4.30

feucht

4.30
c) weich 7

@-iiiim
e) grau

Fa
Ki8santeil:
Beton, Kalkstein

f) FOllmaterial

mLiiiiliii:iII€ii;m
schwach schlum!

7 naß

GP 1 11/8 l 4.70

4.70
c)

mitteldicht

0 FOllmaterial

d)

t

e) hellgrau

F--------7

Kiesantoil:

Beton, Kalkstein

1) Eintragung nimmt deFiT;;ii;ii;

oI
01
01
s

©)1
0
C

i
01

Kein Grundwasser erbohrt ! Ausbau als Bodenluftpegel: 3,0 m Fitterrohr, 1 m Aufsatzohr



Büro für Bndensondierungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–C:appel

Anlage

2

Nr.

12

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /541)4 Fax 11294 1 /3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach'’, Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 12

GOK = +96,53 m ü. NN

A [U, fs', o', braun]

12/in o.50 050

/P\ 12/2n 120 A IG, u, 6, braun]

Bohrgutverlust

A [G, x, s, u', rot-braun]

Bohrgutverlust

A [G, s, u’, grau-braun]

U, fs, grau

0
0)
0)
r

(L)

g)
C

3
01

BemeTii=iii

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro fUr Bodensondlerrmgen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr.:

Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Tele&n t1294 1 /54114 Fax 112941/3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , 'Westernfeld"

Bezeichnung

Datum

Person :

15.04.1996
K. Maus

Bis
Benennung der ,o
und Beimengungen

r m Bemerkungen
Sonderprobe

WasserfUhrung
Bohrwrkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Proben

unter
Ansatz.
punkt

1

.... m
iii-:IiI
nach Bohrgut
Übliche
Benennuns

mmm
nach Bohrvorgan!Mm 1)
Benennung

2

m
I

Gruppe 1 gehalt

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

0.50

Art I Nr

t
schwach feinsandi!

V

3
r

4T5
GP 1 12/1

lungen
erdfeucht

0.50
-s -

a FT
A

1

stark schluSig, sandi

Tb

r GP 1 12/2 l 1.20

erdfeucht

1.70
c)

mittoldicht

D FUllmaterial

7
L

e5 -braun

F3
Kiesanteil:
Kalkstein, Beton
Flußkies

a) r

2.30

T=;ËTgTi;iii:1-ii

F) d) 3
Thg i)

;F-imi;;;-ii:==
steinig, sandig, schwach schlum

7
r

erdfeucht

GP 1 12/3 1 3.OO

3.00
c)

mittoldicht.locker

0 FUllmaterial

d)

mIm
@
F-n

Kies. und Steinanteil:

1 Ziegel, Beton

a) r

c

4.00
c) ) B

Thg D

-;;-Äaiinma-s-
sandig, schwach schlu ei!

7
r

feucht

GP 1 12/4 M

4.80
c)

mitteldicht

0 FUllmaterial

d)

B3m
e

1

Kiesanteil

1 Ziegel. Kalkstein,
Beton

-;}-mF
foinsandi!

Tb

r

stark feucht

GP 1 12/5 l 5.80

0
0)
0)
r

©l
0
eI

b1
0
0)

01

5.80
c)-Z d) M

10 Lehm [gTm'm
HI Mng nimmt der wissenschaftliche Berater vor.
Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bndensondierungen Udn Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr.

13

Bohrprofi le
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax 11294 1/3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", D,t.m :
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" P„,on

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

F\

BS 13

GOK = 96,57 m ü. NN

Mu + U, fs', o', dunkelbraun

U, fs', hellbraun

c)
0)
0)r
©l
oi
c

81
01

01

Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro fUr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe
Lichtenplat2; 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr

1

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Telearn 11294 1 /54114 Fax 11294 1 /3582

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , 'Westemfeld"

Bezeichnung

Datum

Person :

15.04.1996
K. Maus

Bis

.. m
unter

Ansatz-

punkt

BeneriiI-;7cirli;;=
und Beimengungen

mr;;8:7;im Bemerkungen
Sonderprobe

Wassorführung
Bohrwerkzeuge

Kernvedust

Sonstiges

Em;;iI:
Proben

mmmEm
nach Bohrgut
Übliche
Benennun!

umn

nach Bohl an

Eiii;7;;IT
Benennun!

8

e) Farbe

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

Art I Nr
m)

Grul
i) Kalk.

lehah

=)-'-ÜTIiri;c;
schwach feinsandig, schwach organische Beimengungen

2
r

5

13/1

0.50

7 erdfeucht

Ms d) e Organikanteil: Wurzeln

f) Mutterboden E Th i)

m
schwach feinsandi!

7
r

erdfeucht

GP 1 13/2

1.20
c) steif 7 e) hellbraun

Fa0 Lehm [gT-m
mI i;;;ilng nim'Ri-;ibm

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensondierungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr

14

Lichtenplatz 11 59556 Lippstadt–Cappe 1 Bohrprofi le
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax 1)294 1/3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach'’, Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , "Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 14

GOK = 96,82 m ü. NN

A [U, fs', o', grau-braun]

A [G, s', u', x', grau-braun]

..n\
14/2n 1 20 1 20

Bohrgutverlust

A IG, x, s, dunkelgrau]

A [U, fs', grau]

A IG, u, s, grau]

U, fs', grau

oI
0)
0)
r

©)

0)

G, s, hellgrau

d[Ëima
UI Kein Grundwasser erbohrt !



Büro fUr Bodensondierungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr.:

1

Lichtenplatz 11 59556 Lippstadt-Cappel Bohrprofile
Telenrn 11294 1 /34(14 Fax 11294 1/3582

nach DIN 4022/23

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westemkotten

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person :

15.04.1996
K. Maus

Bis
Bonennunc ii
und Beimengungen

ETaTM'='T
Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserfohrung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

iHm ene
Proben

.... m

unter
Ansatz-

punkt

1

mmmEm
nach Bohrgut
Übliche

Benennung

ËäIHIT; tIE=Ilm

nach Bohrvorgan!
I

Benennung
2

@
m

Grul

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

0.50

Art I Nr
i) Kalk-

lehatt

a)

8
miiiiTsm
schwach feinsandi!

3
r

mIT=
GP 1 14/1

, schwach organische Beimel lungen

0.50

erdfeucht

c) steif 7 e) grau-brauT

a Fa
2;-me

schwach sandig, schwach schIllBig, schwach stoini!

b)

8Bëm GP 1 14/2 1 1.20

1.20

erdfeucht

c)
mitteldicht

0 FUllmaterial

d)

b

e) grau-br;iT

FF
Kies- und Steinanteil

Kalkstein. Beton
Ziegel, Schlacke

a) r

2.00

5%Mt

c) 7 F)

h)0 Fg i)

L

1

[

3

mi;;i-ik=
steinig, sandi!

b)

r GP 1 14ß l 2.50

2.50

ordfeucht

c)
mitteldicht

f) FOllmatorial

7
w;

e) dunkelgrau

F7
Kies. und Steinanteil
Kalkstein, Beton.

1 Ziegel

-1 :cRTF
schwach feinsandi

Tb

r GP 1 14/4 T 2.80

2.80

erdfeucht

Ms d) mu
RIM-nf) FOllmatorial M

FuiiimM
schlumg, sandi

b)

r GP 1 14/5 l 3.80

GP 1 14/6 l 4.50

4.50

feucht

c)
mttteldicht

f) FUllmaterial

7
HTml-

m
F-V

Kiosantoil:

Kalkstein, Ziegel

a) Schluß-
schwach feinsandi!

Tb feucht

GP 1 14/7 1 5.25

0
0)
01r
©l
(1)

5.25
c) === d) e) grau

Blame Me
s he Berater vor.

Bemerkungen

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro ftlr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt-Cappel

Anlage

2

Nr.:

2

Bohrprofile
Teleürn 112941/54114 Fax 11294 1/3582

nach DIN 4022/23

Projekt: Stadt Erwttte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, 'Westernfeld"

Bezeichnung

Datum :

Person :

15.04.1996
K. Maus

a) Benennung dm;i;rT
und Beimengungen

Fr m=;IEiT
Bemerkungen
Sonderprobe

Wassorfuhrung

Bohrwerkzeuge
Kernverlust
Sonstiges

1 IIMo rT;TäTe
Proben

unter
Ansatz.

punkt

1

I=:-:- 1417; IIi=111,1=IiI

nach Bohrgut
Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgan!

FI
Benennung

2

e) Farbe

nii
Grul

Art } Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

5.60mo:
sandi!

Tb

3

C

4

GP 1 14/8

5.60

naß

c)
mitteldicht

0 Kies

7 -m
1

Kiesanteil:

Kalkstein. Kiesel

B-;;7:1iiib=
mIMt ;a

0
0)
0)r
©

@

C

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Bodensondierungen Udo Kleegräfe
Litlrtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr

15

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 11294 1 /54114 Fax 11294 l,f3582

Projekt : Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten Maßstab:

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , '’Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 15

GOK = +96,87 m ü. NN

A IG, x, s, u', grau]

o\ 1.20 1.20

A IG, s, u, dunkelgrau]

U, fs, ockergrau

15/7 5.10 5.10

01
0)1
0)

©l
0
C
R
0
0
01

G, s', grau

5/8n 570 570

B:re

Kein Grundwasser erbohrt ! Ausbau als Bodenluftpegel: 3,0 m Filterrohr, 1,5 m Aufsatzohr



Büro fUr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr.:

l

Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt-Cappel Bohrprofile
Teleürn 0294 1 /54114 Fax 0294 1/3582

nach DIN 4022/23

Projekt: Stadt Erwitte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verfültter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person :

15.04.1996
K. Maus

Bis
a) Benennung der Bodenart

und Beimengungen
)

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserfohrung
Bohrwüzeuge

Kernvedust

Sonstiges

Ent ii;;l=r
Proben

.... m

unter
Ansatz.
punkt

1

i:: : 14, 1; IIi;lllll;II :

nach Bohrgut
Übliche
Benennul

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgan!

e) Fark;o

mI a
Gruppe 1 gehalt

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

Art 1 Nr
mFa=F;;1;a77

Benenn

a) AuffOllung [Kies
steinig, sandig, schwach schIllBis

4
r

475
GP 1 15/1

GP 1 15/2

6

0.50
1.20

erdfeucht

1.20
c)

dicht
0 FUllmatorial

7
1

e) grau

F-7
Kies. und Steinanteil:
Kalkstein

a) r GP 1 15/3 l 2.20
GP 1 15/4 l 3.20
GP 1 15/5 l 3.80erdfeucht

3.80

8
c)

mittoldicht

0 FUllmaterial

d)

Emim
o

1

Kiesanteil:

Kalkstein, Ziegel

m
feinsandi!

V

r

feucht

GP 1 15/6 l 4.50
GP 1 15r7 1 5.10

5.10 Fw= d)

Wo
e

1D Lehm

mo
schwach sandi!

F
r

naß

GP 1 198 1 5.70

5.70
c)

dicht
f) Kies

F='M--"--m
L a n

Kiesanteil:

Kalkstein, Kiesel

I

0
35r

@

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt ! Ausbau als Bodenluftpegel: 3,0 m Fittenohr, 1,5 m Aufsatzohr



Büro für Bodensnndierungen Udn Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

2

Nr,

16

Bohrprofile
nach DIN 4022/23

Teleürn 0294 1 /54114 Fax 112941/:3582

Projekt : Stadt Erwttte/Ortsteil Westernkotten M,ß,t,b,

"Gefährdungsabschätzung verfüllter Küttelbach", Datum
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21 , ''Westernfeld" Person

1 : 30
15.04.1996
K. Maus

BS 16

GOK = +97,00 m ü. NN

16/1 0.20 A [U, fs', o', g', dunkelbraun]

A [G, u, s, grau]

U, fs', hellbraun

2.70 2.70

0)
0)
r

(c) 1

©
e

81
oI
01

01

Bern-e

Kein Grundwasser erbohrt !



]Büro ftlr Bodensondlerungen Udo Kleegräfe Anlage

2

Nr.:

Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt-Cappel Bohrprofile
Teleürn O:294 1/54114 Fax 11294 1 /3582

nach DIN 4022/23

Projekt: Stadt Erwttte/Ortsteil Westernkotten

"Gefährdungsabschätzung verftiltter Küttelbach",
Teil A, Gebiet Beb. Plan Nr. 21, 'Westernfeld"

Bezeichnung:

Datum :

Person :

1 5.04.1996
K. Maus

Bis
mononnung der Bodenart

und Beimengungen

Ir rT
Bemerkungen
Sonderprobe

WasserfOhrung
Bohrwüzeuge

Kernvedust
Sonstiges

FRI ii;71;=1

Proben

unter
Ansatz-

punkt

1

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

>
Benennun!

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgan!

o T
Benennun!

e) Farbe

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

6

0.20

Art 1 Nr
m>

Grul
i) Kalk.

lehatt

-t
schwach feinsandig, schwach organische Beimengungen, schwach

3 BgBliBB
GP 1 IOI

Tb
erdfeucht

0.20
C Fc unkelbraun

Fa
1 Organikanteil:
WUIzeln

a

a) r GP 1 16/2 l O.70

0.70

6 erdfeucht

c)
mttteldicht

0 Fullmaterial

7
Mm

e) grau

nn
Kiosanteil:

Kalkstein, Ziegel

m
schwach feinsandi!

T

r

erdfeucht

GP 1 16/3 1 1.20
GP 1 I04 1 2.20
GP 1 I05 l 2.70

2.70 F= 7 W
D Lehm FFfRi= rF)

I

0
0)
0)r
©
0)
C

Bemerkungen :

Kein Grundwasser erbohrt !



Büro für Badensondierungen Udo Kleegräfe
Lichtenplatz 1 1 59556 Lippstadt–Cappel

Anlage

Nr.
Bohrprofile

Legende nach DIN 4023
Teleürn 11294 1 /54114 Fax 11294 1 /3582

Oö 00 G

gG

mG

fG

S

gs

mS

fs

U

T

H

F

A

X

Y

Mu

Kies

Grobkies

Mittelkies

Feinkies

Sand

Grobsand

Mittelsand

Feinsand

Schluff

Ton

Torf, Humus

Mudde

Auffüllung

Steine

Blöcke

Muttertx)den

Z

Zv

L

Lx

Lg

Mg

KI

wk

Bt

V

Bk

Z

Gst

Vst

BI

Ma

Fels,allgemein

Fels,verwittert

Verwitterungslehm,Hanglehm

Hangschutt

GeschieEelehm

HErr
W
[zu
3:1;1
l-- f
iin

W
Bl•

n
m
m

LÖ

LÖI

Sst

Ust

Tst

Mst

Kst

Dst

Krst

Ktst

Ahst

Gyst

Sast

stk

Q

Löß

Lößlehm

Sandstein

Schluffstein

Tonstein

Mergelstein

Kalkstein

Dolomitstein

Kreidestein

Kalkt uff

Anhydrit

Gips

Salzgestein

Steinkohle

Quarzit

BEI
Geschietnmergel

Klei,Schlick

t==41 n
VVV
vI

IIlII
•IB
[B
27___J

F:-1
HIR

Wiesenkalk.Seekalk,Seekreide,Kalkmudde

Bänderton

Vulkanische Asche

Braunkohle

Fels,allgemein

Konglomerat ,Brekzie

VerFestlgte vulkanISChe Asche (Tuffsteln) =
Blättrige.feinschichtige Metamorphite R
Massige Erstarrungsgesteine und Metamorphite

A

FD::'J

HI
n=

Mst.verwittert Mergelstein,verwittert

Kst-Brocken Kalksteinbrocken

Kst-verwittert Kalkstein verwittert

v Kalk

Mst, stark veMlüegeËstein, stark verwËttert

o8 9

99

mg

fg

S

kiesig

grobkiesig

mittelkiesig

feinkiesig

sandig

grobsandig

mittelsandig

feinsandig

schluffig

tonig

torfig,humos

steinig

mit Blöcken

y
\/
»
gg

g

naß

breiig

weich

steif

halbfest

fest

klüftig

P2• 8,90
1(1 m 8.90

V 8.30
11 _4_ 68)

Sonderprotn aus 8.90 m Tiefe

Bohrkern aus 8,90 m (Untersuchungen)

Grundwasserstand am 1.4.68 in 8,90 m

Grunclwasserstand nach Beendigung der Bohrung oder
hi Änderung des Wasserspiegels nach seinem Antreffen
jeweils mit Angaben der Zeitdifferenz in Stunden (3h) nach
Einstellen oder Ruhen der Bohrarkniten

Ruhewasserspiegel (ausgebauten Bohrloch)

L '.' 1
[1JaL3

n
m]
==
[=
F':1
i:=:11

8_90
a

gs

ms

fs

U

t

h

5
; V 8.31

Grundwasser in 8,90 m unter Gelände angekx>hrt
Anstieg des Wassers bis 0,4 m unter Gelände (nach 3h)

8_90
MEDt Wasser versickert in 8,9 m

gekertne Strecke

X

y



Büro fUr Bodensondierungen Udo Kleegräfe, Lichtenplatz 1 1, 59556 Lippstadt

ANLAGE 3.O

Analysenprotokolle
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Auftraggeber:
Projekt :

Büro für Bodensondierungen Udo Kleegräfe
Verfüllter Küttelbach, Erwitte - Bad Westernkotten

Proben vom 15.04.1996

1. Sickerwasserproben

1.1 Bestimmung von mineralölartigen Kohlenwasserstoffen (MKW)

IFE-PN

Bezeichnung

Kohlenwasm

1.2 Bestimmung von adsorbierbaren, organisch gebundenen Halogenen,
berechnet als Chlorid (AOX) sowie Dissolved Organic Carbon (DOC)

IFE-PN

Bezeichnung
961982

l.3 Bestimmung von Schwermetallen nach KVO sowie Arsen

IFE-PN
e

961 982

t=
mr
mal
RFcme

6;Im<
Zink

mF(As

mo
no
no
no

mo
mo

mo



=n•••HnBuH

Seite 2 der Anlage 3 zum Bericht vom 30.04. 1996

Auftraggeber:
Projekt:

Büro für Bodensondierungen Udo Kleegräfe
Verfüllter Küttelbach, Erwitte - Bad Westernkotten

Proben vom 15.04.1996

1.4 Bestimmung von physikalisch-chemischen Parametern

IFE-PN
Bezeichnung

pH-Wert

<

7,1

m1

l.5 Bestimmung von CSB

IFE-PN
Bezeichnun
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Seite 3 der Anlage 3 zum Bericht vom 30.04.1996

Auftraggeber:
Projekt:

Büro für Bodensondierungen Udo Kleegräfe
Verfüllter Küttelbach, Erwitte - Bad Westernkotten

Proben vom 15.04.1996

2. Bodenluft

2.1 Bestimmung von BTEX-Aromaten

IFE-PN
Bezeichnun

962110 9621 1 1 962112

< o.01
< o.01

< o,01
na
no
To
mo
no
< o,01
< o,01

To

< o,01

no
< o,01
no
To
< o,01
no
no
< o,01
< o,01

< o,01

< o,01 < o.01

no < o,01
no

no< o,01

no < o.01
To no
< o,01 < o,01

< o,01 < o.01
na

no no
< o,01

mo
no
m)
m)
r

2.2 Bestimmung von leichtflüchtigen chlorierten Kohlenwasserstoffen (LCKW)

IFE-PN
Bezeichnung

962113962110 9621 1 1 962112

Dichlormethan

cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen

e

Trichlorethen

Tetrachlorethen

< o,1< o,1 < o.1

To na< o.01 < o,o

nono no < o,01

< o,01no < o,01

To < o,01< o,01
no< 0,04 < o,01

no< o,01 < o,01

< o,01no < o,01< o,01

Institut fü
und Entw

iF U

bH



Büro fÜr Bodensondierungen Udo Kloeqräfe, Lichtenplatz 1 1, 59556 Lippstadt

ANLAGE 4.O

Probenentnahmeprotokoll Bodenporengasmessung
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Probenahmeprotokoll für Bodenporengasmessung

.4\!!!.ggg.g.9.kgr.1._9.9.g.9.B:90.g.iE[gIB.e[1..y:_H.9.99[q 191_LI.pp.!!gg.!___________. _eIg.pg[1.Eb.p.9[;_._..._.__..______._H 9.Esl[nqnn,

F.tg.eU;__y.er.R.IK.gr_Kg.B.911?.99______________.____.___._..___._____________ .F.p.p.9@%91.g?.nypg;________. BS 3.
Datum: 19.04.96 Uhrzeit: von 13.40 bis 14.00 IFE-PN:

Allgemeine Angaben zur Bodenluftmeßstelle:

Sonde:

e.9.9.91;.

o mm/ Zoll,

o mm/

Sondiertiefe: – m unter GOK

Ausbautiefe: 2,25 m unter ROK

M@r.'..................................... .__1 ]._eE!____[ ].____M.$.eE

50

.9.9.p19.9.91[1.99.!B.b_[!.[!!.er_F.1.95.___]!p_„______________. n

,EU:.eR_9.i.nE 9.e?.9.59.!:y 9}.eIn.9___.U___„i.q_ J ]_____M[t.

,Außentemperatur:. 22 'c Luftdruck: 1017 hPa

.Bodentemperatur:.

yvindrichtung:.
Wetter:

n.b. 'C rel. Luftfeuchte:

__r. . VVindgeschwindigkeit: . .
. 9.9[1.9l91_V.9.9.Be____.___._.______._.________ _E.n!.ng.D.qI.ey.n}.glg.QI.95.:_

45%

n.b. m/s

n.b. hPa

Eingesetztes Adsorbens: Anreicherungszeit: Volumenstrom: Volumen:

.:. 8.6.eB.h..R@.er..np..9...............8.ä.............................:9.9.............. ......._____. ....._____].!ä.............1../r.n:1[1..

.- A-Kohle, Dräger Typ G 425 sec. 1,4 l /min.

:.9.!!:.ggg.,..nH.Er_.jy.e.9............................... . . sec... .. . . . . . .... . ... . . 1 /rn.in.

10 1
10 1

zum Nachweis von: n BTX D LCKW n n. PAK 0

Vor-Ort-Parameter:

.Methan (CH4): < 0. 1 Vol.-%‘

Fauerstoff(02): 20,9 Vol.-%.

,g!. 19.b.!1.91.(N?.l_____...._..____.____._.Z%p____._y.9J::.%.L.[9.90.[!prI 9.9h.

. Kohlenstoffdioxi d. {.99.?);_.__ 0,2.. .y.91:.-:??.

_$.9nwefpl.wg.9.9919jg.f[.{.H?.9);_ . 5 (}L] . .__y:pp.p.

..K.9.b.!9.e!.t.91frD.9[1.9:i.g_(9.9.2);___...._nlp.. ... . ._y91::%

n.b. = nicht bestimmt

Bemerkungen:
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Proberlahmeprotokoll für Bodenporengasmessung

.4\\!f.v.?.9.99.p.er.:__p.999[1:9[I.gi.9[y.o.9.eR.y:_H.eg.9.[e 19:..y.pp.!!?.g.!.__________. _e.[9.pg[1.90.p. 91;_.____________._.Hg.b.t.T!.?.o.o,

.Projekt: _y.910.1.K.er_Kg.q.9.!p.91.b_.___,__._______________._____________.____„ .F.p.p.ep.PF.Ë9Kb.Rung;______.___9.9 7,

Datum: 19.04.96 Uhrzeit: von 13.20 bis 13.40 IFE-PN:

Allgemeine Angaben zur Bodenluftmeßstelle:

Sonde:

.Pegel:.

o mm/ Zoll,

o mm/

Sondiertiefe: – m unter GOK

AusbautËefe: 3,98 m unter ROK

.yMB..__............................. .__[]_.ni____[ i_.___MMii.__

50

.9.ePI 9.9}1[1.9.91b19..gr!!.er_FS.91$___ 1JP . .._. .... .. ___l1.

Ei.t!:.a_pi.n.9.:_e.9.9.BP.t?y: 1.910.9___.n_.__i.q._n_____M[I.

,Außentemperatur:. 20 'C Luftdruck: 1 017 hPa

.Q.9.g.9[1.19.nl.p.9.r.1}.b![;______________9:.p:.____ _T.
.y.y1[1.g[jg.[1}.L1.0.9;____. ...._. _. ._ n..b.,

.Wg.%....................... ...._. . . . ?orlnig., tro9ken.

.Windgeschwindigkeit:.
Entnahmeunterdruck:

rel. Luftfeuchte:

n.b. m/s

n.b. hPa

40%

Eingesetztes Adsorbens: Anreicherungszeit: Volumenstrom: Volumen:

.- A-Kohle, Dräger Typ G 424 sec..

:. 8.6.90.h.gg.g.?!.jyp..9............._3?.9..............................:99.:

_ 1.9.11i9.eg.e!.,_plig.91._Typ G . >ec.. . ..___. .....

1,4 l /min

1 /min

l /min

10 1
10 1

1

zum Nachweis von: n BTX a LCKW H u. PAK 0

Vor-Ort-Parameter:

.MP.!n.?.n.(9.A.9;_.______________.._.5..p, l.

p.?.y.er.: 1.91.{.(.9.?).;_______________._.7,.6.

,gg.9.b.g.gf.{.(.Ng.I.____________ . .... . ... . 93,2 .

Vol.-%

Vol.-%

Vol.-%. rechnerisch

.J.$.91)19t1?191[g. 19.6 is!_(.99.8);______._92?._ _. .vg!:-7,.

_9.90.w9j91.w?.9.?.?f.919.7..{.A.?.9);____f_9l].___ .y:.pp rr!

.}.$.9.b.19r!!.t.9.TIn.9.9.9:i.g_{9.s.2)L_____p=P.:_.___vg.1 :%.

n.b. = nicht bestimmt

Bemerkungen:
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Probenahmeprotokoll für Bodenporengasmessung

.81B.!.9.9.9.9.BL_P.999n pgP.g.er.y.9.9.90_y.._H.9.9.9.BleI_y.PR!!.eg.!____.._____„ .P.[9.P.en.90.nl.SI;________________H.gEF.m.?.p.n________ __.. ....___.

F.[g.9.!;__y.e[9.1.5.er_Kg$.9.!}?.?a_.___._.__.____________._.__._._____.________, .e[9.p.9[1.y.9.Ë9ßn.o.y.p.g;_________p.9. ] 1,

Datum: 19.04.96 Uhrzeit: von 12.35 bis 13.10 IFE-PN:

Allgemeine Angaben zur Bodenluftmeßste IIe:

Sonde: -- o mm/ Zoll, Sondiertiefe: -- m unter GOK

.B.9.91;..................................................W......................................ann{......................... .8.999.gjg.h................................ ...?.,.w................n.EHE.t.B.9.K

M®BI.:....................................... .__[]_.EEi_.._..n.........Mi.?.[

.R.ep[9.by[1.99119.{9_yI!1.9[.F.s.91$.___11.9_______ _ __ . . m

,Eng.gB..pi.ng:.F.g.9.KFIW11919.9.__.n____i.q_n.__.._.9.91[I.

,Außentemperatur: 21 'C Luftdruck: 1 017 hPa.

B.9#.o.19.n.p.gr.q}.y.L__________._.__o.LP..______ x___....____ _. .... . .... ....._____. ..A....LEIB.hugH_________ 4.5.:/,.

.WiM.[!W.y[1.9.1...................................p;p;........................................................................, .W.e®9.:dM!.q.Mg;__........ ...n.p............... _.___.W.9............:.....

.y.Vg.q.9.[________._______________?99.e.ig!.jrocken ._ _ _ ..... Ërl!.nabmeynterdrugk: n.b. hPq,

Eingesetztes Adsorbens: Anreicherungszeit: Volumenstrom: Volumen:

:.#.Hb.h..HP.g.9.r..np..9...............38.]..._..........................:9.9:__........................... .._____J:$_______1_/r.n:I[t,.

.- A-Kohle, Dräger Typ G 404 sec. 1,5 l /min.

:.9.i.b.?w.b_p.e.g.er...n.p.9............................ . . . sec. . .........____. ...____________.____ 1 /.min,

10 1
10 1

zum Nachweis von: E] BTX D LCKW E n. PAK 0

Vor-Ort-Parameter:

MgM.p..E.A.l).;....................................5..91 1..........y.91:?!..

,9.?.y.e.B 1.91.[.(.9.?).;_._._._._.___._.____ J.!.!?______ yql,-%

g. 19.b.: 1.91.{.{.Ng.E_.._.____________._.7.9.,}______vg.b.:.%.1.1.9.gh 9.gf.i.9.sn.

_6.ohlepstoffd.©xß!_(.9.g).2):.

,Schwefelwasserstoff (H2S):

Kohlenstoffmonoxid (CO):

5, 3 Vol.-%

_.5..9.,.] . V-pprp_ _
n.b. Vol.-%

n.b. ; nicht bestimmt

Bemerkungen:
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Probenahmeprotokoll fUr Bodenporengasmessung

4\!!fg.9.9.99.es{:_99.er!?.9ndierungen U. Kleegräfe, Lippstadt . Probenehmer: Holtermann••••g•Ü•j•••••••••••••••••••••••••••••••g••r •••••g••••••••••g••ee•••••gßg••••••••••••••••••••+99990eeaaVn esggasaaabnnelSeenUnen9eeeeenn#nnVegSVee+V

BgH$__y.9tU!1.9r..Kg.q.elp.99.__.._____________________________________„ .Hp.BB.?.ËP.i.gu.y.9.9;___...... . . BS 15.

Datum: 19.04.96 Uhrzeit: von 12.10 bis 12.35 IFE-PN:

Allgemeine Angaben zur Bodenluftmeßstelle:

p=='++ 6

Sonde: – o mm/ Zoll, Sondiertiefe: -- m unter aoK
.Pegel: 50 o mm/ Ausbautiefe: 4,84 m unter ROt<.

.MM@!.:........................................ .....L.]...A:........[ 1_..__W.q.?.!!

„9.9.p19.9.b1[1.9.91P.B_y.[!!.Er_59}$_.__1JP_.____..._._ _ . . rr!
„EI.9:.eR_9.i.9.9.:_e.9.9.591.?.y?!ern.?___.H___.jg..J ]_____M[I.

4.y@.N.enp.9nkt;..........................gg_______:.Q. ....____. .. . ... . ......________. .Lg.qua;___.______________.. ...].9.1.1.. .. . .hRe.

.Bodentemperatur: n.b. FC rel. Luftfeuchte: 40%.

.Wlp.g.t!9.01.blp.g.;__________________n:):__.__. .... . . . . . ...___... _W.Ng.9.:9.bMeg.!g.K9i.!;_____. _.p;p.1. . _ rn/s ' . .
,y.y9g.9.t_.___.____.______________.:.mei.g.! Jro9ken ._ .__.. .E[llnah.nl9y.nt9ß.[kl.gB.1_. ... .. ..rl.t?. hPa,

Eingesetztes Adsorbens: Anreicherungszeit: Volumenstrom: Volumen

:.#.6.eD.h..Hg.g.er.J.xp.. S.?......._.......39.9.__........................ !9.9:.

: 8.690.!?!_p.O.9.9tJ.xp_9.____._._.1.1.9__ . .. sec..

:.9.119.ggg.,..A%.er_.B.e.9.................................................. . sec. ,

1,5 1 /min

1.4 1 /min

l /min

10 1
10 1

1

zum Nachweis von: D BTX D LCKW n fl. PAK o

Vor-Ort-Parameter:

.MFI.9H4):.
9.?.y.eI: 19[f (02): .

g 1i.!K:!9f.{(N2): ,

< 0, 1 Vol.-%

5,7 Vol.-%

83,3 Vol.-%. rechnerisch

,}.S.9.0.19t1?191fg. 19.: is!_{.9.9.?);_______ 1.11.9___ Vol.-%.

..9.gb.!ggfelwqs?.er 9lp.ff..{.H.2S};...._5.9.,.]__ . V-ppm.

.J.s.9.o.!9.e 919.7.T1.9.9.9:i.g_(9.9.2);______9.Ip. 1..____vg.1.1%

n.b. = nicht bestimmt

Bemerkungen:


